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Di iErtr.
er die urhmttchkrtten eiae, reich-

liche Vorrath, von Ei, ia der Hau,-

halt, ährrnd der heiße Sommer-
ate, oder die Bequemlichkeit und

Nützlichkeit desselde in der Milchwirth

schast einmal mpsundea ha, wird die

Elubrlugung '!" genügenden Meng'

nie ieder eraachläsfigea. Im Vir-

gleich zu sei wirklichen Werth sin
dlrKofteo für oft seh' unbedeutend.

Schneide, Fahren und Verpacken sollte
nicht SO Et,, per Tonne übersteiget'.

Et orjügltche Ethau, welche, ei

nea genügenden Borralh für die Famt
lt faßt, kann zu geringen Kosten erbao'

erde, besonder, wenn Jemand ine
großen Thrtl der Arbeit selbst thut.

Et solche Ha,, selbst au rohe Ma-
terial. hält viel Jahre lang. An der

metften Plätzen kann man Et, vor

Flüssen. See oder Teichen für da,

Sich,den Haien. Dem Schreiber di,

s, ist ein Fall bekannt, wo ein Back
abgedämmt wurde, wa, nur den Lohr
für inen Arbeiter zwet Wochen laue

kostete. Der Eigenthümer erliste tzlvv
im ersten Winter durch Verkauf von E>

u SS Et,, per Wagenladung. I>
Etegeudea, wo kein natürlichen Teich-
stad, mag in solcher Teich aus dies,
Weis hergestellt werden, welcher dar,

nicht aur den Et,bedarf für den Eigen-

thümer liesert, sondern auch zum Schlttt
schuhlaufea dienen kann, wodurch Vor >
theil mit Vergnügen verbunden wird.

Si llstzeheoer.
In Michigan wurde neulich f.!

Aufwerfen eine, Drainir-Grate, di,

Ueberreste in, Urwelt-Stiere grsun
den. Da, Gerippe ist über 20 Fuß
lang und die Spitzen der Rieseutorne,

stehen L 0 Fuß ett auseinander; iide
der Hirner schetut gegen 0 Fuß lang
gewesen zu sein, mt LZ) Zoll Umsao,
au der Wurzel und 175 Pfund Gewicht,

Etutge Rippen find 7 Fuß lang, einer
der Zähne wiegt -tj Pfund und da,

Thier war lS Fuß hoch. Was wär,

ia solche Gespann heutzutage ,?,rtd k

Berschiedene.
Ja Frankreich (auch hier) wird die

Milch zum Theil weithin auf den Ei.
senbabnen versandt. Man wetß indes
sea, daß da, Schütteln?besonder, de
wärmerem Wetter ?die Absonderung der
Butterthetl bewirkt, selbst vor der Bil-
dung de, Rahme,. Ilm die, zu erhü
te, drücken die Franzosen einen lüsi-
dicht schließenden Deckel so dicht auf die
Milch in den Gefäßen, daß dies wie et-

erstarrte Masse unbewegt bleiben

maß und umgeben zugleich die Gefäße
ia der wärmeren Jahreszeit mit stet
naß gehaltenen Wollentüchern, so daß
dir Milch kühl bleibt (weil die verdüu-
stend Feuchtigkeit die Wärme weg
nimmt). Ist unsern ifindung,reichen
Paukte noch kein Gedanke der Art g.
, ?

Richt da Eisen, zourern da Gold
ist da irklich am meisten verbreitete
Metall aus unserer Erde. E giebt
vnNvtblich keine Art von Gesteinen,
die nicht Tpurea von Gold eaibielten,
nd da unser Ackergrund au verwitter-
te oder ausgelöstem Gesteine besteht,
s mögen wir bei jedem Tritt auf deu
Erdboden Gold uuter uosern Füßen
habe. Merkwürdiger aber noch ist,
daß ebenso, wie die feinsten Iheilchen
vt Eisen, so auch die de Goldes von
dt Wurzeln er Pflanzen aufgesogen
nd zu deren Ausbau verwandt werden.
Nach de verbeennen der Pflanzen
kann an da Sold In der Asche find,
an eine großen Haufen tn klein,

üruche heran,leben. ProsifforSag
t Pari ha versuche mit der Ret-
a fch gemacht und durch geschickte che-
mische verfahr so viel Gold daraus
gtminneu. al ln S Zwauzlgsrauke.
Bückr nthaltta ist. Ob sich ,n dieser
Wtts in orih,hafte Geschäft tetrei-
br ließe Der Professor sagt, daß die
>bt-ag sechsmal so viel koste, al
da gewonnen, Metall werth sei; ,ter

st doch tn,reffant. zu wissen, aß der
>ld.blißndr wela au wirklich gold.
tzalttg Reben herkommt.?Bekanntlich
kd ausgelöst, Gold auch als In Nez-
nelmlttrl gebraucht.

Die wtateraussaat wurdet
metuer Umgegeud tm vorigen Herbste
unter de günstigsten Witterung-
hültntffe ebenso vorzüglich gemacht wie
m vorhergehenden Jahre, und eine
deemaltg retch, Erat steht n Aa.
stcht. Auch dienen eingesäten Ttmotbtz.es gewShrten schon t Oktober et-
ne grünen nbttck. Do leider beque-
me flch bt jetzt nur wenlge einer
Rachbarn zum Wiesenbau. Während
Heu so gesucht st daß, sür unsere
Netneee Städtchen von St. Loui her
etnßesührt erden muß, erdeu die Wet-
selder allsährttch vermrhrt uud der
Mark ti mit Weizen so übrrfüll,
daß der herabgekommen Prel desselteo
kann, noch dt Arbeit bezahl und die
>lage ersetzt. Zugleich muß dao
üb,müßige Erziehen von vrodfiüchten
die Ertragosähigkelt der Felder zerstör,
mährend dieselbe durch Grabau ad
Viehzucht erhöh wird. Wie tn aadena
Fülle, erden auch uuser allzu geld
Bteetgin Farmer erst durch Schaden klug

wenn bereit für vtrle zu
"ist.

Aach t drr alten Wrlt schreitet da

Serbesu fort In großartig wet-
se. Die Elsrnwrrke de bekannten Ka-

- Krupptn Iffen nehmen einen
Nam 1000 Aert ein, so daß dl
ganze Flüche de Eentral Park tn Nim

Aork azn nicht hinreichen würde. Die

bedachte Räumlichkeiten nehmen SSV

Ue in und lö,ooo Menschen find lüg
Uch inKrapp' vtenstr brschüsttg, zu-
fttedr mtt ihre Lohne und der ihnen
p Theil merdenht vehandlnng. So-
oh! tschüs al ücht Menschlichkeit
find hier ' Sroße betetehen tt fast
hslstzlellose Erfolg.

'

Der Znmorist.
Ich Hütt gern e Frah.

Mlster Drackee?ich bin en enig I
lrnwel, a ich hüt gern das Ihr mir
raa helft, Ich hab mel Meind vor e
lohr fgemacht, mir n Frah an,schaff
n ich hab nau schun en lohr rumgeguckt
a hab noch kene flaue könne die mich
saht. DteWeitalent fla gar et rar, ober
schier jede hat eppe an flch, da ich et
gleich. Ja der ganze Lot t jnft hn.
die Inall Stück i wie ich sie gleich, ater
sille will Ich net. VI Schwierigkeit
wo mir Im Weg stehen fla die solger-

Nemm ich n Schöne, dann muß ich
bang sein weg den anner Malet.

Nemm Ich ea wüste, so gleich Ich sie
,, un sell schast ah et.

Rem ich a reich, so schmeißt fl mir
immer et Armuth vor, na will mich sor
ihre Knecht halte.

Rem ich en arme, so muß Ich schaff
kor sie zu ernähr, un sell will ich doch ah
et.

Rem ich a alt, so kann fle al
haet schaff an ich muß aochenMagd hal-
te. Un ich hab schon oft gesehn daß es
et gut schast, wann u Mann a alt
Zroh, un n junge Magd ho. En jun
qe Frah un u alt Magd schaff! beffer

Nemm ich en junge, so versteht fle u'x
om hanghalte u will just immer uf der

Stevß rnm lahf. Uvea junge Frah un
en alter Mann schafft ah net so arg gut
ja.

Rem ich ea gelernte, so will fle jnft
viano spiel, und Novel lese, un voa sei
'ein könne wer ah net lew.

Nemm Ich en dumme, so bin ich net
zafriede, weil Ich selber sehr gescheid bin
u ea schmärl Frau hab soll.

Will ich en gute habe so kann ich lehne
flaa, die mich habe will.

Ihr seht au, daß ich tn der Klemm
bin. Wann Ihr wir raushelf könn
dann kommt ml ball zu Hlls, I h dät
gleich ball zu Helen, sonst is L niwme
er werth, brkahs Ich bin überzeugt, daß
im i tmme btsser guckig werd.

Ich will euch wol angebe was sor e

sirah ich habe will. Wann ehne uanig
eure Leser IS von meiner Sord un en No-
ichen zu heire, dann kann fle idr Pikier an

ich schicke, un das Uebrtg will Ich schon
fix.

Tic muß von rlßrr Färb sei, mit roth
Backe, noch jung, net zu alt, kea groh
Hohr, ken falsche Zeh oder Hohr. Sl
muß gut schaff un n Famiii ernähr

könne. Sie deef reich aber ne bö sein
uudalasort freundlich gege ichsein. St
derf ne relsche un nie über mich sage
wann Ich ae derbeh bin. Sie muß ab
gut sein zu mel Hund. Dehl Weib-
leut geho den Hund Immer mit dem vrse-
siiehl noch. Sell stäub Ich art. Mel
Huud t ehn voa melae deß, Freoad
wo Ich hab, un Ich will ha net abuse los-
se; ich will lteter ohne grah duha. Mei
Frah ders sich ah uet In,i viaiix.
Wann ich Owei spot hehm kumm oder

ken Geld hab sor die Familie zu ernähre,
srll t wei BiSni.

Wann ergend hu, von ter ?orl t
die wich habe will un versprecht sta zu
behäse wie ich e habe will, dann willich
ihr vorau vernenauS alle vermache wa
ich hab, rcept mel Huud od mel gliu;
sell hab ich Im Bruder Fritz verspro-
chen. Sie soll aber all mei Klehder,
dreckige Hemmer, alte Stiesel, mei Steck
un all mel Schulte tm Werthshau un
llttraffstohr kriege.

Peter Nickel.

Hirr liegt Har Zapf, vrr Orgaalst,
Da acht wett er gestorben ist,
Er lobte Gott zu allen Stunden,
Der Stein lieg oben der Organist unten.

Frau uad Satt.
Frau, ?Du wirst uu noch durch

Deine Verschwendungssucht ruintren."
Galt! ?Verdien ich nicht mehr a'S

wir vtbrauchn i"
grau, ?Lächerlich! Wa verdienst I

dean k"
Gatte, ?Bor Allem: eine liebens-

würdigere gra!"

Strenger Temperenzler.
, Herr rine Leben ma etn Knh I"

ries slihlpckend ein Richter tn Bermon
au, al er ein Glas starke Punsches
getrunken hat, da tb al et Sla
Milch gereicht orde ae, uad dieser
Richter war tu strenger Temperenzler.

rzt nd Kranker
Arzt. Hie, habe tchlhnea wa er

schrieb a. Dapon nehmen Sit jede
Stunde etnen Eßlöffel 011, halten Sie
genau da Maß und dt Zeit tn.

Kranker. Dann bitte ich Me,
Herr Doktor, mir auch zugleich tue Uhr
und etneu Löffel zu erschreiben.

verichtistAng.
?Wollen Sie vielletchteine Partievil-

ltard mit mir spielen?"
?Nefti, mit einem Affen splele ich

nicht t"
?Herrt .... a unteeftehe Sie

flch I "

?Aber erlauben G'. so ist' ja net
g'metnt.?t' hab' jetzt schon sich Seidel
Wein, da bad' t' halt an Affen nd
mit' Affen spiel t' nett I

in Geschtss.
Beamter zu setsch tag,lieferten

Sträfling i

?Haben Sie legend ein Seschüs, g,.
terut k"

Strifliag r ..Roch hab ich Ich,
vollständig gelernt, bin jrdoch eeett me.
ne Lebest auaznbieiea."

veomter r ?Uad ma ist es g, Tl
volleud zn lernen wünschen?"

Sträfling, ?Millionür zu Wieden."

Weltklutzheik.
der. Fra vaas', t hent S so

au häßliche Mensch heiratb möge?
Do wär er Ihr früherer Schatz sch-'
ittaker 'e-l

aer aber, wl fl keiag! -,

-Mm - ,

Dsntschrr Amtssthl.
Aklnar Schreib St witr:
?Der eatweadet Hnt war nach >e

der Hakachte ad in demselben staader Hntmacher darin."

tas'vetteru.
Im Repräsentanten - Hau unser,

Staate finden flch dies, Jahr viel Ge-
setzgeber gleichen Nawea. Da sind 2
vrowu. 2 levla, 2 Graham, 2 Sar-
ge. 2 Lewtft. st Miller, 2 Morgan.
2 Patterson, 2 Swllh, 2 Thompson,
2 William und 2 Wolfe. Etgenihüm
licherwtlse befindet flch im Senate ein
Peakle uad in Pirk, uad in dem Re-
peisiutaaltn-Han ebeafall zwei Mit-
glieder mit solchen Namen.

Der Man im Stertze.?Aus ein
neu Manier ist dieser Tag ein Kauf-
maaa in Bvffalo, New Aoik, betrogen
worden. Ein Fremder kommt In seinen
Laden uad sag, in einem gewissen Kost-
Hause an der Laraed Str. lteg ein
Mann in den letzten Zstgen, welcher ihn
noch einmal sprechen wolle. Der Kauf-
mann geh hin, findet wen Mann im
Veite ltegea, welcher ihm mit schwacher
ttwme Mhetlt, daß er Ihm im Jahre
ISS 7, al er einen Laden tn Et. Joseph
hielt, eine Kappe uud In Paar Stiefel
im werthe voa 56 gestohlen habe. Der
Kaufmann sagt, er hätte damal In Tt.
loftph Store gehalten, aber von dem
Diebstahl wisse er nicht, wolle au
nicht weiter davon hören. Der ster
bende Mann halte aber In seinem Leben
aiemal wiedee gestohlen und kann sich
nicht beruhigen, b> er sein Unrecht wie
de gut gemacht. stiS sei da Wenigste,
a der Kansmana voa ihm annehmen
müsst Der krank Mann holt tu
große Rolle Papiergeld nute dem Kis-
sen hervoe z e find lauter LIVO-Schel
ae; er ausmann läßt flch bewegen
einen solchen Schein anzunehmen und
glht 554 wieder zurück, Alle, wa er

bet sich hatte, die 581 wöge er . gesund,
Manu" Mittag in seinem Sior holen
Der gesnate Mann kam aber nicht, wo-
rans er Kaufmann zur Bank ging, wo
an ihm sagte, daß e eine von en be-
sten Eounleeseil sei, welckeS man seil
langen lahren gesehen. Nun wurde
etn Detektiv herbeigeholt, uud als man
a Kostbaus an der Larned Siraße be
suchte, waren der gesaut Mann unt
ver k-anke Mann verschwunden.
WSAA>R>SAI itUäi.l. S

ezvetjer für Steife?.
Pennsylvania Eentral Eisenbahn.

Züge erlassen da Peuusilvania Eisenba!
Depo zu Harrsituez täglich ie folgt >

Au und nach Noorinder 29,1871,
Oestlich.

Philatelphia Sipeeß - - - 2,10 Morg.
Schnellzug, ... I.ZVMoig,
Hariisdurg Eepreßzug, - VOVVerm.
vtüerdiüe NcrommobationSzug, 6,Z1) Vorm

brncastrr Zug (ein Solumdiaj 7.Z5 Vorm
Paiisir Exprrßzug, -

- t2.25NaMm
Post, - -

- t.iüNachu
Zäg-Erpreß ...

- 4.05 ?

NNaulir Erpreß,a, - '- t l.tü Nachi
Westlich.

linianaii Ezpresszug, - IZ-tOMora
Pacific Erpretzzug, - - l.tb Vorm
Weg-Passagtenng, -

. B,t!i>vorn
Pashust- ... 1.25 Nach
chueilzug, - -

- 5,10 ?

PittSduig Expreß - - 10.t5 Na-iiS,

Philadelphia ö Sieadtnp
Eisenbahn.

Winter-Arrangemenl

Januar 17, 1876.
Züge erlassen Harrisburg, wie folgt!

und um Ik.eo t?dendS,
Nach Pyllabelvbia, um d.ZO, S.io, ,4i Morgru

und um Z.OV und S.io Nachmittag,
Nach Nradtag, um b.2, S.io und ö.eiMriginä

nb um r.ov, z.s und 7.0 Nachmittag.
Nach HottSdMe, um t,ZO, S.io Morarn und um

5,50 Nachmittag, und ia S?It>ll undLu-

.<>o, S.io und 7,10 Nachmittag.
Dir S.ZO, ,I0 Morgrn Z oo Nachmittag- nnr

17,10 Adtndjügr gehen durch dt nach N. Kort,
Die L.IS Morgrn und Z,OO Nachmittag?.

ZSg, gehen duich dis nach Philadrlphi,

Sonntags-Züge!
Nach Nelv-Aoik, um 5.20 Morgen,?

lkeniomn nnd Weg-Tirtionen um d! 0

veriasslU Nev-gork, um 0,00 Morgen, nnd um
17.10,0.10 Nachmittag und 17,15 Aduid?

verlassen Philadelphia, um 0.15 Morgen? ane
um Z.lO und 7.00 Nachmittag,

verlassen Neadiag, um 1.00, 7.10, 11.70 Mar
' gen, und um 1,00, S.I und 10.15 R. M

verlas YKttSoike, um 5 no

verlasse Aüentomn, um 7.Z0, .50, 0.50 Mo,,
gen, 17.25,1.50 , ö 15 Nachmittag u, Abd

SouatagS-Züg!
verlasse New-Horl um 5.15 Nachmittag,
verlasse PhUadeiohia um 7.00 Nachmittags,

H.rlassc Äradinz um I.SO, 7,10 Morgen und
! um 10.15 N-chmtttagS.
verlasse Aüentomn um 2.Z0 Morgen, und um

S.IS Nachmtttag.
1vta Moni? und Esser Eisentah

I. E. Woottu.

eadin, Januar 71,1075.

Cberlah Blley Stseibah.
Zeit - Tabelle.

Anfangend am Montag, Noemil 10, 107 >.

vttlafle HanUturg 7.? 1.S""!a N^b
7.S 7.00 5.5 17.70

Antanfi I SarltSle s.°a -,0 ,a 1,77

? Remillle S.O S.VO S.ZO Z.ZZ
? hiooenSd'g .00 so .>> 7.N5
.. ?Eh,' 0.77 1.00 7,25 5,00

? ? rerneaftle . 1.55
.. vager'. 10.77 .7
? Mar,tnSd'g 11.25 0.00

Or'ftU.
Züge Morg. M-ig. N M. Ad'tS.

verlassr MailinSburg 7.SV 17,00

? HagcrStown 8.70 17.51
? Brttniaflle ,5 1,17

dimhrdnrgs,v 0.77 1,17 1.10
? Ghtdprndmgs,7 .57 2.12 s.o
? Newotll 5,50 10,25 2,0 7.75

? EarltSle .SS 10.55 :l>7 8.7
? rchanlesd'go.so NLS 0,71 0.10

Komme an In
HarriSdnrg UM 7,75 11,55 1.00 10,10

A.H. M'Eulloh, I.S.V oy.
Geu.-lickrt Agent. Superlntendint,

Ja ülark,
Seneral-Ngrni.'

HarriStur, Okloder 1. >O7l.

Joseph F. Desch's'
Bierbrauerei,

Columbia, Pa.

No Brsun va§, r t n zu tt

fern. DiBrauerrt tst mit tm, nrueSni Ver-essmmge uersiden. Augtdättige Befieüun
ge er prompt desorgt.

Ausgez-tchneler Schwir- uud Lim-
dnrger.Käs, sowsi kalt Speise sind zuje TageHelt, habe.

Joseph S. Des.
R. RS walmt Stesse,

Evlnmdi, Pa? Ok. 15. tS74-tf, r

Zu verkaufen.
Drr Unienelchnet denachrtchttgt a Publi-

kum, dass er sei ganze

Borrath von Liquören;e
nebst Aisturen

zu rilause radßchtigi. Persenen eich
vargaln in Liqulrrn zu haben wünsche, wer-
den wodi ihn, vorzusprechen, da ich fünf und
siedlig Säffer zu zvt>oII-Pretse eekauk.

Der Wunsch, in andere l'ichaft zu wei-
den, hat ihn dazu erlriltt, srtnru verrath Li-

Arau, . ufter,
Rail Siad Hle>.

Ecke der Walaul und ckanal Slrasie,
HariiSdnrg, gedruar, tS7b-2M.

Emannet Engtcht'S
Hermitage Hotel,

Icke der groui und Bank Straße,
Martetta.

Rtlsend und andere finde in diesem Hli>
stet einen gnteu Zisch, wie auch die vorzüglich,
sten Esrlräntr. In Berdindnng mit dem Ho-
tel ist auch in

Inbat- und Zigarren -Store,
wo ti testen Zigarren und Tadak, sewle aü,

Sorirn in tiefe stach einschlagende Artikel aut
Hand find.

genlur sür die ?Inman Passage
Vampschiff-Ltaie."

M-,teiln, Januar, 7. iS7S.?ii

Steuer
Barbier - Salon.

neuei Barbier-Salon

Süd-westlichen Icke der Zweit, unt
Mulberry Strasse,

Fried. C. A. Müueee.
HniiiSburg, Januar !Z.'7S.?Zo

WÄM

au den aus den niederen cä?ü
ter Sierra Nevada

Krautern gemacht, deren^medi-

lachen
fl'inegao Bil^cr^?

mmmengesehtworden weiche die
werthcn Eiger.ichasicn des Vincgar Bit.
ter zum Hecken der Patienten von icde:
Krankheit, die der Menschheit Erbthcil ist,
besitzt. CS ein milte Pm^ir.
Eingeweide i Galleniranlhnleu hindert.

Z>le Heilkräfte von lr. ?Sküer's Vine-

iia^z^it^^
' Iiii p > t rd

und nach wiederherstel-
lunaZsähiz sind.

töaMge, t.mliiirende und Kirch-

nah, s!dmiole,' ZameS und ticle' andelU,
nebst ihren niasscnhaslcu Nibenslttsse, im

'

?!estia/deu Horpe gegen Krankheit
durch Reinigung aller s-mer, Säfte durch
Biuegar Bitter. Keine Epidemie kann
ein s gcriisieikS System ergreifen.

voopepsie - der AnverdanNchKrit.jispftchmerz, Schmerz in den Schultern,
Husten, Brnstheliemmung, Schwindet, sau-
res Ausstossen au dem Magen, Übier Ee>

Munde, iSallenaniülle, Herz,
tlopfen, Lunzeuenlzlladnna, Schmerz in der
Nierrngegend und Hunden ander schmerz-
hafte Tympione haben in der Dgapepsii
ihren Ursprung. Eineftlasch voll wird sich
als eine bessere Garant seiaer Borzuge wei-
sen, denn eine iaugftvUge Anzeige.

Kkrophrs, der Drüsengeschwulst, weisse
Anschwellungen, Selchwilre, Rothlanf, ae-
jchwvllimrPal, Kropf, slrophnldse Entzün-
dungen, trttae Enizlludungev, Mercuriallci-
den, alt Wunden, Hautausschläge, wund
Augen . s, w. n. s. w. Ja dieieu wie in
allen andern constilulionellen Kianiheiren hat
Walker'S Binegar Bitter seinegrossen Heilkräfte in den hartnäckigsten und
anderer Behandlung widerstehenden Fällen

rheumatisch Kietziabuugcn uud

chronischen RheumaiiSmu. Sicht, gallige,
remittirend und andere Fiebe:, Blut-, Leder-,
Nieren- und Blaseukranlyeiten hat diese Bit-
ter uicht seine Gleichen. Derartige Krank-
heiten werden durch unreine Blut verursacht.

Hraukhrtien aus mechanischen Ars-
lsie.- Personen, welche mit Farben und
Mineralien haadthiercn, z. B. Bieiarbeilcr,
Setzer, Goldschläger und Bergleute, sind im
weiteren Verlause ihre Leben einer Para-
ipfi der Gingeweide mterworsen. Um sich
, gen dieselbe zu schützen, nehme man ge-

gcntlich eine Dosis Walker's Bine-
>z ar Bit ter.

HaiUtraukkelie, wie: Ausschläge,Flech-
i.n, Salzfluß, Kinnen, Flecke, Bläschen,
'ckeulen, Geschwüre, Hitzblattern, Ringwurm,
Srindkovf, wunde Aussen, Roihlaus, Krätze,
Hautentfärbuiigen, sckstimme Feuchtigkeiten
und Krankheiten der Hau, gleichviel welches
Namen und welcher Art, werden in knrzer
Zeil durch de Gebrauch blese Bittern buch-
näbli h herandgcgraben und aus dem Körper

- '.-ritt.
,?al>ei., Mand-und andere Mürmer,

> >l Körper ja vieler Taufende schleichen,
.1 öllig zerstört und herallSgeschasil
Medicin, keinerlei Wurmvertröthlmg-

i wird den Körper so von Würnirm
cn wie dieses Bitter.

. ür wetbllch Heiden bei jungen un
en, vnheiratheten oder unoerbeiratbeien,
l.r Blüthe der Weiblichkeit befindlichen

.in der Grenz der Fruchtbarkeit ange-
r Damen, zeigt diele stärkende Bitter
sa entschiedenen Sinfluß, dass die Bes-

,!!>d-merttarwtrd.
.ige tuerverdorbenes Zökui, wen

Unreinheiten durch die Hanl
hm, als Mtcsscr, Ausschläge oderven; reinigt e, wen Ihrfindet, dass

in den Adern fließt; reungt S, wenn
neben ist, Euer Gefühl nnrd Such
ann. Haltet Euer Blut rein und die

. . -heitTmcSSyflcms wird dieFolge sein.
-

- a
'"e-e KpoihekM!,'h Hdsrn m Helen..

Armanis
Ltb-nS - Bersichenmgs

Gesellschaft,
Vom Ist Mt a 1374. ist ,,

SS? Broadway, New-lork.
Hn>, wrstNtzouck, Präfldeu.

Krietzrtch Gchtdlrr, vtce-PrSslde.
Eorueliu, Doremu. Sekeetir.

H. IM,, Aktuar.

Ueberflcht de, Zustand, der Gesellschaft,

Bilanz am 31. Dezember, 1873.

vei. Slaaiin Bond, ,040,90
Slaaie. Bond, l.Z0v.0
Ncw.Poil ndBroollo <lUo-Ld,.4Z1,70.0
nlcld n gcsichin durch vir.Sl Bond 4 0.
B-a? apUal auf Hand ud tPenken ,b4.S

schuldig und rrwachsru ?S.b.
verschobenrPrimlcn grstchm durch 0-^

,!.7.dSO.Zr
W'Agenlu In ganz Europa,

d, twUlichtt nstchmwir.

Jährlich Dividenden baar.

- Police erde lufale tcaadrle Arte
igellrlli,,o riooo dt 20,o0 auf em einzel.

F. W. Lies nann,

edruar 19. tS74?Z.

Die
Citt,
Bank

bierer
zum

Verrenken
an
m

chrem
großen

feuerfesten,
und!

vor
Elnbrcchcr

gesicherten
Lank-Gewölbe,

Kleine
Ho/es
(G,

ldschrnnke),

zur
sicheren
und

zuvcrassigen
Aufbewahrung
von

Bor
i>ö,

Kaufbriefen,

irertdvovtl,
Papita.

zr.

ZL.
L.

?kobsoN,

H-rritl,.
OK.
tS,

1574.-
2,.

lfiici.

WB7We
schiedenen Lunge un/der Kedle,
wie: Husten, Schnupfen, Sngdrüstigkeit, Brau-
Yen, Heiserkeit, Influenza, Entzündung er
Luftröhren, gegendie ersten Grade der Schwind-
tzch und zur Sileichteruna schmint sucht iaer
Kranken, wenn die Krankheit schon tiefe in-
schritte gemacht dat.

isisckze Kol i.Voxeler t vi.,SM. Ilss.
DYReMplßrte?a pd Prsßuißea z ß0e.

. >5 ZS ., s°ii titri 00.

d-?s^M?r^
Namenszuae der Herrrn -4. H-vekeT- <t <7o.

rrrsehrn ist.
Dr, Noemi s

Hamburger Tropfen.
Ein untrügliche und sicheres Mittel gtgenalle

Krankheiten de Magrn, der Leder, de Un-trrleibe, sofern sie au Bcrschlclmunz, auge-
däuftenKiudiialm und Unverdaulichkeit entstan-

den sind, ai folikartiLeidttmerzeußeschioi!
den de Kopse, der Brust, Schwindel, Drucken,
Düsterkeit de Kopfe, Bellemmungdrr Brust,
deschwerlichr Au- und ikinaihmen.

Sine silasche so Tis. Flaschen 2.
Vr. Aug. König'S

Hamb. Kräuter -Pflaster.
Arth, w

öM?'?dw'äen"öi^
gwöl'amoÄpar un??dtti-n
75 St, per PaS-l 5 PaScke sür it.

Zu alle deiUjchen Apotheken zu Huden.

Ayer s
Sarsapariila

laSiA'? ?ii??u.i^i:rii.,r

stetig pcrgrösittt, da dls>4t
wohnenden Heilkräfte begründe! ist und
durch sein merkwürdigen Heiluugcu ausreä t
erhalten wird. Mild genug, nur gejaluio
und wohlthätig sür Kinder zu leur, nd doch so
durchgreifend, dass cZ die jchlimmsieu Vecu-
reinigungen de Blullä wirlfain uuS tcn><
selben entfernt, wie z, A. slrophulöse nd fr?,
philitische Säfte. Unreinigleilen der ftraut-
heiten, welche Jabre lang im Softem oerflräl
waren, weiche diesem ge,mitogen tflegeuzifte

derbare Heitungen, reu denen viele attgemei
belanut find; bei Skrvpdcln und asten ikrc>
ohulöfen .tiranlbeiteu,
jchlügcn und VluSschlagökrauldktitn der
Sani,'' Geschwülste, Flecken. Beulen,
Bläschen, Pusteln, offenen Schäden, Tr.
Alitonssencr, Rose oder Crysiprlas,
Flechte, nässender Flechte, SchuppenanZ.
Ichlag de Nopse, iltiugsicchle, und tunc-
rce Äcrlchwärungra der Gebärmutter, te
üNagen und der Leber. CZ bellt eben-
fall ' andere Kranlbeilen, für die eZ nicht be.
sonder.Z geeignet scheine .iolkc, wie Was-
jctftichl, BcedauuugSichaächc, Köuvulsio.
ueu.o Neuralgie, Herzleiden, weibliche
Schwauc.allgcmciat Sehwächc und weisicu
Flui, >oii dieicibeu Kundgeb ringe jlro

luu.gZmitlcl der Gejinrddeil und der Kräjle
urr .prül'jal'r. Dadurch, d .si Z de hkppetii
uud d e Verdauungtvrgaue erneuert, desei
ligl ei die Lrjchlafiuiig uns tjrmattungeii
dieser FabreSzeii. Auch wenn teiue Araul.
keil vorhanden in. füblcn sich die Leute, wenn
idr Blut gereinigt ist, besser und lebe länger.
Das Äülemerhält erneuerte Kraft und glei.i
faul eine lerlängeruug de Ledeuö-KoutrastZ.

Bcrlanft' von alle Truguiften überall.

Friedrich Haas'
Lager-Vier Saloon,

Frenl Sirasse, nah der Iva Straße,
Mortetta.

sS'Fr. Maultck's berühmtes Vier
stet an Zapf.

Martitia, Januir 7. tbki?tj,

Louis Beifer s
Teutonia Göugerbund-

Halle.
(V.VKW'S VOAL>.

No. SS Rare Straße,
Philadelphia.

Mai2B.tö7l-ZMt.

Philipp Aldwger'S
Restauration,

er. 07 Heftwat trssto,
lnahe König' Btrrbraneeet.)

Knrrwsnr, Zsit.
Die beste Speise > MahGtrÜak

sind fla et ihm,, bade.
. Harris, Iil, 1871.--lt

si Winter, 1874. Wngst, (?)
SAG Nord Zweite Strafe.

Alle Diejenigen, welche noch
Carpets, Oeltücher und

S Strohdecken
näldtg haben, wdu, zu ihrem Interessen finden,
wenu st orerst unser Waare und Preise uteisuchio,
'Üe st' anderswo kaufen, da find, unsern
ungeheuren Vorrath währen den harte Zeiten dedeu
tea zu verringer. Niedliche, kl,in-ssgrtrt

Bettzimmer Carpets, Oeltücher
"O t'"Breite und Fart, StrohdeÄSU
(Matteuwerll der allerbeste Dualität, besonder, für
Osfieezimmer ,r.. erden all, de spottbilligsten Pret-se verkaust.

Auf Hand und billig zu haben, ia immenser Vorrath IH
A Cocoa Mallen.

BrüffelCarpetS, besonders billig.
Harrisburg, Penn a. stzu. isre.-tj

Aeue Waaren! Aeue Waaren!!

Wnter-Dry Goods!

James Bentz,
Nro. 7 MarketTquare,
Harrisburg, P a..

bat soebc einen ungeheuren Vorrath von

Winter-Dry-Goods,
erhalten, bestel>end zum Theil in

Dreß-Goodsvon jeder Gattung,
Leinwand. Calieoes, Mnslinen, Giughams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. u. s. w., n. s. w.

Da, Publtkam ist srrundltchst lageladen. unsre Waaren zu brsichtigr.
Daolbar für da, bt,herige Zutraueu, und mit dem festen Borsatz, gute und

billig Waaren zu verkaufen, btttea wir um die fernere Gunst de, Publikums.
Z lrsrm Stvre Ird deutsch grsprochen, und Alle gleich brhaudet. Arme

al eiche.
Man vergesse nicbr den Platz.

James Beutz,
Nro. 7 Market Sauare,

HarriSburg, März IS, iB7ll?ll.

Drli Goads!
Georg Macklin

offerirt jetzt ein großes Assortment voll

Herbst Dry Goods
zu den billigsten Preisen!

Feine Ladies Dreß-Goods, Poplins, Wolle-
ne Stoffe, Linnens, Shawls,

Blankets. Flannellen, Unterkleider,
Tuch, Casfimere, Handschuhe re., re.

Spezieller Handel in schwarzem Dry Good
zu den allerniedrigsten Marktpreisen. An Auswärtige Käufer
wird, wenn verlangt, Proben oder Muster zugesandt.

Georg Mackliu,
Market Square, Harrisdurq, Pa.

October 22,1874.?2Mt.

A. B Häplt,
Ecke der Zweiten und Chestnnt Str.,

Harrisburg, Pa.,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager aller Sorten

Strickgarne,
deutsche sowohl als hiesige; ferner Gtrickrreien, Stiekerr
Material, sowie gestrickte Artikel.

Auch werteu Ptukiug uud Stämplug aus, prompst besorgt.

Arbeiten werden prompt, und billig ausge
führt. April30,1874.? 11.

! Obliuger <K Kesiner,
Standing, Va?

Importeurer von
' SrsßllSdler i

Winwem,
SteckarWei,

Französischen Weine.

Liqeuren.
I°di,e. M-i7.,7.-7mo

Dr. wm. Auedi.
Deutscher Arzt üb Augenarzt,
Ar htermtt de geehrtt, VNku sei eo-
deiktosM Dß .

vsllc tu N-. 2ll Vtroßk dett lhtre,
nterdÄ der dm, Straß-, oiflce-Ot.
de, 7 >prmmteeo,.lW Z?Rl
!de Nachmittag,

HnrttSNng. No., lN?f.

Loui Michel'
Hot!,

No. S0 Vainbridge Straße,
Phitadelphta. ?a.

ßude daftld dt beste B
qnewitchkeft. Z,I Z. >7t-tZ.

vir riaztg zuvelt-ip^e^Gefcheuk-Bertees

OVS,,
in werlhvollen Geschenken!

svnden priloosrt in

Geschenk-Verlvosttng!
Metz , tu, , SS. Ar-

bnr, 187ö.
Z>l v H-upvwt

K 5.000 jeder iEittgeltz!
tri, BIHOVd Je,

KS!!!:!: Wz!,",.,
Sin Pferd und Buggp, alt blb-,deschick

g'nem Tefchlre, eih SW. Ii
schöur Rose Piar, werth

550.
Drei et,, Uhn rdst Kilt,) w,, GZiRt

fed. Dret iettr, eriiauischr uppel-
häusiur Uhreu. eilh P 5 ft. Ah öl-
ten Damen-Uhren, werth Ktlß je,.

1000 goldene ud fllbentebbppti<tha>
sig Avkrr llhkio,
ti'Gei-rdwkl

werth vd Lvt 200 jeb!
Beldenr Damm,- ?Hemel, ,, Wrßen-Kette ?n äaz-SUd! sAid nd de,

prlt plattirt TUdeewaanu i isoutnl,
u. s, w. '

Sestzhl er Beschnik 7,5dß.
Loose llmttlrt aus ...... 75,000.
,!,a wnden ?lang, iLoose ii'"Uten, denen liei-Ie Prämien rwtltat wer-

ben.
wj'laeLoose! vi), sechL,oseSz

,ölt Leese. 10 >. sünfud,wanzig Loo-
se, 2.

Ctrrnlare, welch Ine Ustüntiae List ter
Viwtnn. sowie ein Beichretbnug ter Zietz-
ngimcldotr und weit., Iirmaliene in
Bezug auf dt, Vreloosuug nihaiten, nben
an letermanii schick, nde. r, dieselben
disteM.

Ale Brtrs sind zu adrrsßrrn au :

L. D. Sine, vor 432.
Osst re: Ciertwti, iv.
ckreelssioi Butletng, Ecke Ran ör Loagwenhstr.

Januar 7. 157.-tvi,S.'7-IZI

ümos Misey.
Sattler,

108 Nord L,e Straß. Laueaster.

ti

t!-°i-fl,r.Dr. 10. 157.-tf.

Gottlieb Voaag'S
Braxrei

Cosumbla. Po..
rrkreut sich sett lang rtnr HlorrUndtv
Kufe i ganzrn taatr. Die Brauern tßwt ru esti, > iwtptteß an Ktu-
rtchtunae ersipeiu da th, preduM
Strr ist ftlsch. z>ttzm , ftm.
nur au M-Izuud Hopfru, du ilmtfchuuusqäoltcher Budstanzra geprast. peutra
l-a wb> ich an, uuudchta t, petzG.

BIZ Brauwrtstrr hab ich str Kürzn- Hrrrnui''?. fftüruer<üuletrph Des, t'ir,er.) rfftueute Besghtguug,, trfr Serüft
ein ancrkauu >st. ad auf taugtlprtger Er
s-hruo, und foiflut-klti Wilksawket et
,r n-bhlrn Biauerrtea Hhtlapitphta' kuM.Bnkavs uutn wSietfe uu Rrwtl.
Et acrhrirn Lubiik bbrrpaup uu en
Herr Wirthen tuSbeseuoere rpßrhl, Bch zu
rurtgten Btsuchrn un Brßrlluu

Sottl. Bg, Braue.
ü-luwdü,. P-.. Ott. S. ,87t.

DlSel uab Trelde s
vergrößerter

Tchtth Ttore,
No. S Markt-Viereck,
Harrisbarg, Pa.

Btesir Bier t kürjltch ergripn ,d ,r.
schtuer erd. Wir ffrrtrm de chudlKÜ
bah tu s schtir La

Stieseln Schuht,
s tedrlr Prilft. wie tu e, Cltp.

Herren-, Tr Stllrrschhr.
uiler. l-echuhe

tlefrl fr Ir
a kor uu estch uuser Lazrr uud

Herr uscr tetrtzr rrtse.
rft. rhetl wird tukirrrster Seit aupftr-

tt. eparaturr, ditdsch a^hrMet.
Dickel Treib.

Aarrttdur. Okwdrr . l7.

Für
gute
td
sawbereKohlen,

Hickory
nb
Gicheu-Hoiz,

zum
Feueranmachen,

gehe
man
zu

I
V
Etßstri,

tJul
IS--74)

No.
1,

Drir
Straße.
Harrisburg.


